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Die Eucharistie ist das Herz des katholischen Glaubens, das erhabene Geheimnis, in dem
Christus unter den Gestalten von Brot und Wein wirklich gegenwärtig wird. Im Lauf der
Geschichte hat Gott dieses Geheimnis durch eucharistische Wunder auf greifbare Weise
erlebbar gemacht. Eines der berühmtesten und am besten dokumentierten dieser Wunder ist
das Wunder von Lanciano, das im 8. Jahrhundert in Italien geschah. In einer zunehmend
skeptischen Welt ist dieses Wunder ein Zeugnis des Glaubens und eine Einladung, tiefer in
das Geheimnis der Eucharistie einzutauchen.

Die Geschichte des Wunders von Lanciano
In einer kleinen Kirche des Klosters St. Legontian zweifelte ein Mönch des Basilianerordens an
der realen Gegenwart Christi in der Eucharistie. Während der Messe, im Moment der
Wandlung, geschah etwas Außergewöhnliches: Die geweihte Hostie verwandelte sich in
lebendiges Fleisch, und der Wein wurde sichtbar zu Blut, das in fünf unterschiedlich großen
Klumpen geronnen war.

Erschrocken rief der Priester die anwesenden Gläubigen herbei, und alle wurden Zeugen des
Wunders. Seitdem werden dieses Fleisch und Blut als direkte Manifestation Christi verehrt.
Doch dieses Wunder blieb nicht nur eine mündlich überlieferte oder fromme Erzählung:
Jahrhunderte später untersuchte die Wissenschaft es, und die Ergebnisse sind verblüffend.

Die Wissenschaft bestätigt das Übernatürliche
Im Jahr 1970 führte ein Team von Wissenschaftlern unter der Leitung von Dr. Odoardo Linoli,
einem Anatomieprofessor, eine Reihe strenger Analysen durch. Die Ergebnisse waren
außergewöhnlich:

Das Fleisch ist menschliches Herzgewebe: Genauer gesagt handelt es sich um1.
Myokardgewebe, also den Teil des Herzens, der für das Pumpen des Blutes
verantwortlich ist. Dieser Befund hat eine theologische Bedeutung, da das Herz die
Liebe Christi zur Menschheit symbolisiert.
Das Blut ist der Blutgruppe AB: Diese Blutgruppe wurde auch im Turiner Grabtuch2.
und in anderen eucharistischen Wundern nachgewiesen. Außerdem ist sie unter den
Bevölkerungen des Nahen Ostens, der Heimat Jesu, weit verbreitet.
Das Fleisch und das Blut sind unvergänglich: Trotz mehr als 1.300 Jahren zeigen3.
die Proben keine Anzeichen natürlicher Zersetzung – ein aus wissenschaftlicher Sicht
unerklärlicher Umstand.
Exakte Gewichtsverhältnisse der Blutklumpen: Obwohl die fünf Klumpen4.
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unterschiedlich groß sind, wiegt jeder exakt gleich viel. Dieses Detail widerspricht den
Gesetzen der Physik und unterstreicht den übernatürlichen Charakter des Wunders.

Theologische Bedeutung
Das Wunder von Lanciano ist nicht nur ein außergewöhnliches Ereignis; es ist ein Ruf Gottes,
die tiefe Bedeutung der Eucharistie neu zu entdecken. Die Kirche lehrt, dass sich in jeder
Messe Brot und Wein in den Leib und das Blut Christi verwandeln, auch wenn unsere Sinne
dies nicht wahrnehmen. Dieses Wunder hilft uns zu verstehen, dass der Glaube an die reale
Gegenwart keine abstrakte Idee, sondern eine lebendige und greifbare Realität ist.

Papst Johannes Paul II. betonte in seiner Enzyklika Ecclesia de Eucharistia, dass die
Eucharistie ein „Geheimnis des Glaubens“ ist, das nur mit den Augen des Herzens
vollständig erfasst werden kann. Das Wunder von Lanciano, wie auch andere eucharistische
Wunder, lädt uns ein, unsere Zweifel zu überwinden und vertrauensvoll in dieses Geheimnis
der Liebe einzutreten.

Praktische Anwendungen für unser Leben

1. Unseren Glauben an die Eucharistie erneuern

Das Zeugnis von Lanciano fordert uns heraus, uns zu fragen: Wie lebe ich die Eucharistie?
Gehe ich mit Glauben und Ehrfurcht an sie heran und erkenne Christus lebendig auf dem
Altar? Dieses Wunder lädt uns ein, unsere Hingabe und Teilnahme an der Messe zu erneuern
– nicht als Routine, sondern als eine transformative Begegnung mit Jesus.

2. Eucharistische Anbetung

Die Anbetung des Allerheiligsten Sakraments ist eine kraftvolle Möglichkeit, unseren Glauben
zu vertiefen. Indem wir Zeit in der Gegenwart Jesu in der Eucharistie verbringen, stärken wir
unsere Beziehung zu ihm. Wie der heilige Alfons von Liguori sagte: „Von allen Andachten ist
die Anbetung Jesu im Allerheiligsten Sakrament die Gott am angenehmste und für uns die
nützlichste.“

3. Mutig evangelisieren

In einer säkularisierten Welt kann das Gespräch über das Wunder von Lanciano ein
Ausgangspunkt sein, um den Glauben zu teilen. Dieses Ereignis verbindet das Übernatürliche
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mit wissenschaftlichen Beweisen und spricht so auch Menschen an, die nach rationalen
Belegen suchen.

4. Jesus mehr lieben und ihm danken

Die Eucharistie ist das größte Geschenk, das Christus seiner Kirche hinterlassen hat. Über das
Wunder nachzudenken, führt uns dazu, ihm tief für seine Liebe und sein Opfer zu danken.
Diese Dankbarkeit zeigt sich in konkreten Taten: Werken der Nächstenliebe, einer
verstärkten Aufmerksamkeit für unser geistliches Leben und dem Dienst am Nächsten.

Ein Ruf zur Umkehr
In Zeiten des Unglaubens ist das Wunder von Lanciano ein Zeichen, das uns daran erinnert,
dass Christus nicht abwesend ist. Er wird nahe und greifbar und lädt uns ein, zu glauben, zu
vertrauen und in Gemeinschaft mit ihm zu leben. Dieses Wunder, so außergewöhnlich es
auch ist, weist auf das Alltägliche hin: das tägliche Wunder der Eucharistie, in der der Himmel
bei jeder Messe die Erde berührt.

Möge das Zeugnis von Lanciano uns inspirieren, Jesus in der Eucharistie mit Glauben und
Liebe zu begegnen, und möge unser Leben seine lebendige Gegenwart in der Welt
widerspiegeln. Wie die heilige Mutter Teresa von Kalkutta sagte: „Wenn du das Allerheiligste
anschaust, siehst du Jesus. Wenn du die Kommunion empfängst, empfängst du Jesus. Was
könntest du mehr wollen?“

Möge dieses Wunder ein Licht für unseren Glauben und eine Einladung sein, die Realität der
realen Gegenwart voll und ganz zu leben!


